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I. RECHTLICHE VERHALTNISSE

Gesellschaft: Internationales Donaufest Ulm/Neu-Ulm

Sitz; Ulm

Rechtsform: Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Gesellschaftsvertrag: Maßgebende ist der Gesellschaftsvertrag vom
07.04.1998

Zweck der Gesellschaft: Die gemeinsame Durchführung des Internationalen
Donaufestes Ulm/Neu-Ulm sowie weiterer
vergleichbarer gemeinsamer Veranstaltungen oder
Unternehmungen mit erheblichem Umfang und Aufuvand,
die einmalig oder in regelmäßigen zeitlichen Abständen
durchgeführt werden.

Gesellschafter: die Städte Ulm und Neu-Ulm,
vertreten durch die Oberbürgermeister
Am Abschlussstichtag ist die Stadt Ulm zu 2/3 und die
Stadt Neu-Ulm zu 1/3 beteiligt (unverändert).

Geschäftsgremium/Leitungsgremium im Berichtsjahr:

Herr Roland Häußler Geschäftsführer des Festivals.
Leiter der Abteilung Zentrale Steuerung/Finanzen Er ist einzelvertretungsberechtigt
der Stadt Ulm

Peter Langer künstlerischer Leiter des Festivals
Direktor des Donaubüro Ulm gGmbH

Geschäftsiahr: Kalenderiahr

ll: STEUERLICHE VERHALTNISSE

Für die Besteuerung der Gesellschaft ist das Finanzamt Ulm zuständig (Steuer-Nr. 88007123202)

Es wird keine gesonderte Steuerbilanz erstellt.
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II. BUCHFÜHRUNG

Die Finanzbuchhaltung wurde über das Programm "Lexware Buchhalter'' der Lexware GmbH & Co.
KG in 79111 Freiburg erstellt.

Die Gesellschaft führt die für eine ordnungsgemäße Buchführung erforderlichen Bücher und
Vezeichnisse.

Der Jahresabschluss ergibt sich unmittelbar aus der Buchführung in Ver:bindung mit MS-Excel.

Die Buchführung und der daraus abgeleitete Jahresabschluss wurden nach dem Kontenrahmen
SK 03 erstellt.

Buchführung und Belegwesen entsprechen den Grundsätzen ordnungsgemäßer Rechnungslegung.

Seite 4
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Bilanz zum 31.12.2008

Aktiva

Vorjahr
A.Anlagevermögen € € €

l. Sachanlagen

'l . Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 32.875,00 20.366,00

B. Umlaufvermögen

l. Vorräte

1. Unfertige Leistungen 0,00 23.021,98
2. Waren 5.852,93 0,00

ll. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 19.420,81 O,OO

2. Sonstige Vermögensgegenstände 4.934,05 24.354,86 4.204,41

lll. Guthaben bei Kreditinstituten 9.458,38 51.427,0G

G. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlust
der Gesellschafter

Summe Aktiva 1 1 3.815,00 99.01 9,45

41.273.83 0.00

i
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Bilanz zum 3'1.12.2008

Passiya

A. Eigenkapital

l. Kapitalanteile der Gesellschafter

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen 53.200,00 13.700.00

G. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 10.615,00 O,0O

2. Sonstige Verbindlichkeiten 50.000.00

Summe Passiva 113.g15,00 99.0i9,4S

Ulm, im Januar 2009

Vorjahr
€€

0,00 85.319,45
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2008 bis 31'12.2008

1. Umsätzerlöse

2. Bestandsveränderung unfertige Leistungen

3. sonstige betriebliche Erträge
a) periodenfremde Erträge
b) Sonstige Erträge

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für bezogene Waren
b) Aufwendunge.n für bezogene Leistungen

5. Personalaufil/and
a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben

6- Abschreibungen
a) auf Sachanlagen

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

11. Jahresverlust

12. Belastung der Kapitalkonten

13. Gutschriften auf Kapitalkonten

14. Bilanzgewinn

34.225,53
9.076,90 43.302,43

9.250,44

143.491,15

1.913,47

2.79

446.067.07

-446.067,07

446.067,07

0,00

0,00

48.498,50
803.936,9'l

€

568.523,66

-23.021,98

0,00
55.000,00

852.435,41

Vorjahr

11.000,00

23.021,98

693,61
0,00

12.000,00

0,00
0,00

5"127,00

16.746,44

351 ,60

0,00

1.193,75

1.193,75

' 
o,oo

1.193,75

0,00
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Kontennachweis zur Bilanz zumg1.12.2oog/Erläuterungen zum Jahresabschtuß 200g

Aktiva

A. Anlagevermögen

L Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
041 0 Geschäftsausstattung
0485 Jahressammeloosten 2008

Summe A. Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus der Anlage ',Entwicklung des
Anlagevermögens vom 01 .01 .2008 bis 31 .12.200g" ersichflich.

B. Umlaufuermögen

l. Vorräte

'l . Unfertige Erzeugnisse
07080 Unfertige Leistungen (Bestand)

2. Warenbestand
07140 Warenbestand

Wasserflöten
Pins

ll. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
0'1400 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2. Umsatzsteuer
01571 Anrechenbare Vorsteuer 7%
01573 Anrechenbare Vorsteuer ig. EMerb 19%
01 575 Anrechenbare Vorsteuer I 6%
01 57 6 Anrechenbare Vorsteuer .l 9%
01578 Anrechenbare Vorsteuer nach 13b USIG 7%
01 578 Anrechenbare Vorsteuer nach 1 3b USIG 1 9%
01771 Umsatzsteuer 7o/o

01 773 Umsatzsteuer ig. Eruuerb 19%
01776 Umsatzsteuer 19%
01 780 Umsatzsteuer - Vorauszahlungen
01785 Umsatzsteuer nach 13b USIG 7o/o

01786 Umsatzsteuer nach 13b USIG i9%

lll. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
01210 Sparkasse Ulm 38900

Summe B. Umlaufvermögen

19.420,81

4.597,41
898,70
641,11

105.385,58
15.845,93

1.781 ,25
-1 1 .008,18

-898,70
-73.070,93
-21.610,94
- 15.845,93
-1.781,25 4.934,05

17.036,00
15.839,00

2.137.50

5.852,93

9.458,38

32.875,00

32.875,00

0,00

5.852,93

24.354.86

9.458,38

39.666,17
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Kontennachweis zur Bilanz zum 31.12.2o081Er1äuterungen zum Jahresabschluss 2009

€€
C. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlust

der Gesellschafter

L Verlustanteil der Stadt Ulm

00871 Einlage 2007/2008
Gewinnanteil 2007
Verlustanteil 2008
Anteil ZASt/So12200712008 -387.41
Vortrag Kapitalkonten p. 1.1.2007 9.443,42 -27.526,20

260.000,00
795,84

-297.378.05

€

-41 .273,83

41.273,83

113.8't 5,00

53.200.00

53.200,00

Verlustanteil der Stadt Neu-Ulm
00872 Einlage 2007i2008

Gewinrtanteil 2007
Verlustanteil 2008
Anteil ZASVSoIZ 2007 12008

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen
00970 Rückstellungen

Rückstellung cEMA 2006-2008
Rückstellung KSK
Rückstellung für Abschluss und Früfung

Summe B. Rückstellungen

42.500,00
7.000,00
3.700,00 53.200,00

130.000,00
397,91

-148.689,02
-221,65

Vortrag Kapitalkonten p. 1.1.2007 4.765,13 -1j747,63

Summe C. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlust
der Gesellschafter

Die Gesellschafter die Stadt Ulm und die Stadt Neu-Ulm haben sich dazu verpflichtet,
Einlagen in Höhe von 260.000.- € (Stadt Utm) bzw.'130.000,- € (Stadt Neu-Utm) zu er-
bringen.

Summe Aktiva

Passiva

G. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 10.6.15,00
01600 Verbindlichkeiten aus LieTerungen und Leistungen

2. Sonstige Verbindlichkeiten 50.000,00
01706 Liquidationsdarlehen Stadt Ulm

Summe C. Verbindlichkeiten 60.615.00

Summe Passiva 113.815,00
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Kontennachweis zur G.u.V. vom 01.01.2008 bis 31.12.2O08/Ertäuterungen zum Jahresabschluss 2008

EUR EUR

22.850,00
409,35

127.958,70
28.891,65

119.872,10
3.338,23

1 79.516,81
19.201,13
32.485,68
15.'t 36,98
18.863,03

Seite 10

EUR

568"523,66

-23.021,98

55.000,00

-852.435,41

3.

1. Umsatzerlöse
0821 0 Kostenbeteiligung Dritter
08300 Erlöse 7% Umsatzsteuer
08301 EintrittsgelderWK 7% Umsatzsteuer
0B302 Eintrittsgelder Abendkasse 7% Umsatzsteuer
08400 Erlöse 19% Umsatzsteuer
08401 Erlöse Pins und Wasserflöten 19% Umsatzsteuer
08402 Erlöse Sponsorbeiträgs + WKZ 19% Umsatzsteuer
08403 Erlöse Stand mieten Kunsthandwerk er 19o/o Umsatzsteuer
08404 Erlöse Vermietung Gastronomie u.a. 19% Umsatzsteuer
08405 Erlöse aus Abverkauf Fahnen 19% Umsatzsteuer
08406 Übernachtungsgelder Kunsthandwerker

Bestandsveränderung unfertige Leistungen
08970 Bestandsveränderungen unfertige Leistungen

sonstige betriebliche Erträge
b)Sonstiqe Erträoe
02700 Sonstige Erträge

Materialaufwand
a) Aufiruendunqen für bezoqene Waren
03300 Wareneingang 7Vo Vorsteuer
03400 Wareneingang 19% Vorsteuer
03425 Innergemeinschaftlicher Erwerb 19% USt. u. VST.
b) Aufüvendunqen für bezoqene Leistunqen
031 00 Werkverträge 1 9o/o

03101 Werkverträge 7o/o

03102 Werkverträge ohne Steuern
042"1 1 Mieten. Zelte. Bauten
042 I 2 Miete Veranstaltungsräume
04240 Gas. Strom. Wasser
04535 lfd. Kfz.-Betriebskosten f. Kfz. die nicht zum Betriebs-Ver-

mögen gehören
04570 FremdJLeasingfahrzeug kosten
04770 Agenturprovisionen
04771 WK-Gebühren
04780 Künstlerhonorare und Gagen 19%
04781 Künstlerhonorare und Gagen 7%
04782 Künstlerhonorare und Gagen ust.frei
04783 Künstlerhonorare und Gagen n. g13b USIG 19olo USt.
04784 Künstlerhonorare und Gagen n. g13b UStG 7% USt.
04785 Unterbringung Künstler und Teilnehmer
04786 Verpflegung Künstler und Teilnehmer
04788 Reisekosten Künstler und Teilnehmer
04789 Veranstaltungsbedingte Gebühren und Beiträge
04790 Ton, Licht, Bühnen - Kosten
04900 Helferrechnungen Stadt Ulm

Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
04190 Aushilfslöhne
04199 Pauschale Steuer für Aushilfen
b) soziale Abgaben
04130 Gesetzliche soziale Aufurrendunoen

568 523,66

-23.021,98
23 021,98

55.000,00
55.000,00

-1.777,07
-44.128,93
-2.592,50 -48.498,50

-95.318,50
-6.350,00

-52.011,71
-37.961,08

-2.822,50
-22.553,15

-4.328,51

-6.449,69
-6.465,00
,7.937,87

-5.700,00
-49.122,42
-7.318,75
-8.400,00

-226.370,40
-1 18.092,03

-35.727,65
-8.663,14

-36.'t 86,68
-52.045,64
-14.112,19 -803.936,91

-852.435,41

-28.214,17
-6.011,36

-34.225,53
-9.076,90

_9.076,90

4no243

43.302.43



Internationales Donaufest Ulm/Neu-Ulm

Kostennachweis zur G.u.V. vom 01.01.2008 bis 31.12.2008/Erläuteruhgen zum Jahresabschluss 2008

-9.250,44
-9.250,44

Seite 11

-9.250,44

-143.491.15

't.913,47

-2,79

446.067,07

Abschreibungen
6. auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen
04830 Abschreibungen auf Sachanlagen

sonstige betriebliche Aufwendungen
7.

02020 Periodenfremde Aufirrrend unoen
04215 Miete Lager
04250 Reinigung
04360 Versicherungen
04600 Reisekosten
04610 Werbekosten
04650 Bewirtungskosten
04805 Reparatur u. Instandhaltung Betriebs- u. Geschäftsausstattung
04900 Sonstige betriebliche Aufilrendungen
04910 Porto
04920 Telefon
04930 Bürobedarf
04940 Zeitschriften, Bücher
04950 Rechts- und Beratungskosten
04957 Buchhaltung-, Abschluß- u. Prüfungskosten
04969 Aufuiendungen Abraum- u. Abfallbeseitigung
04970 Kosten des Geldverkehrs
04980 Betriebsbedarf

Zinsen und ähnliche Erträge
02650 Sonstige Zinsen, ähnliche Erträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
02100 Zinsen und ähnliche Aufirvendunqen

Jahresverlust

-6.506,95
-751 ,29
-600,00

-6.940,20
-3.930,55

-87.513,26
-699,96

-1.644,44
-4.921,87

_2,95

-1.871,38
-346,44
-55,14

-907,00
-4.O99,12
-6.270,00

-98,12
-16.332,48

-143.491 ,15

11.
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lnternationales Donaufest Ulm/Neu-Ulm

IV. ANHANG FÜR DAS GESCHAFTSJAHR 2OO8

Vorbemerkung

Unternehmensgegenstand der Gesellschaft ist die Veranstaltung des Internationalen Donaufestes
Ulm/Neu-Ulm, das alle zwei Jahre stattfindet. Aus diesem Grund sind die Vorjahreszahlen nicht
vergleichbar.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Zugänge im Anlagevermögen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt.
Abschreibungen erfolgen nach Maßgabe der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer

Die Vorräte werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt.

Die Guthaben bei Kreditinstituten werden mit dem Nominalwert bewertet.

Die Sonstigen Rückstellungen sind nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung ausreichend be-

messen.

Verbindlichkeiten werden mit dem Rückzahlungsbetrag ausgewiesen.

Erläuteru n gen zur Bilanz

Anlaqevermöqen

Die Aufgliederung und die Entwicklung der einzelnen Anlageposten mit ihren historischen Anschaf-
fungskosten und den kumulierten Abschreibungen sind in einem Anlagespiegel dargestellt.

Forderungen und sonstiqe Vermöqensqegenstände

Die hier ausgewiesenen Beträge haben sämtlich eine Restlaufzeit von unter einem Jahr

Sonstiqe Rückstellunqen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten Beträge für ausstehende Gebühren in Höhe von

43 Teuro (31.12.2007: 13 Teuro).

Verbindlichkeiten

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr.

ln den Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern in Höhe von 50TEuro
(31 -12.2007 : 0 Teuro) enthalten.

Seite 16

Ulm im Januar 2009
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Erläuterungen zum Jahresabschluß 2008

Aktiva

A. Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus der Anlage "Entwicklung des Anlagevermögens
vom 01 .01 .2008 bis 31 .12.2008" ersichttich.

B. Umlaufvermögen

l. Vorräte

1. Unfertige Leistungen/Erzeugnisse

Erträge und Aufiarendungen im Jahr 2007, die das Donaufest 2008 betreffen, wurden 2007 als unfertige
Leistungen aktiviert und im Jahr 2008 wieder gewinnmindert aufgelöst:

€

-23.021,98

-4.912,00
-600,00

-2.329,45
-1 .1 39,05

-12.000,00
-2.041 .48 -23.021,98

€

27.354,86

Bestandsveränderung fertige/unfertige Erzeugnisse

im Einzelnen handelt es sich im folgende positionen aus dem Jahre 2005:

Abschreibungen
Raumkosten
Reisekosten
Werbekosten
Werkverträge
Reperatur und Instandsetzung B+G-Ausstattung

Der Bestand an unfertigen Leistungen ist somit zum 31 122008 wieder Null.

ll. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
im Einzelnen sind das Forderungen gegenüber
10101 Fa. Max Buck GmbH & Co. KG, Ulm
10210 Fa. Wilhelm Mayer GmbH, Neu-Ulm
10420 Fa. Gastromenue, Thomas Eiffert, Ulm
11000 Fa. Kaufmann Lichtwerbung GmbH, Neu-Ulm
12195Fa. Volldampf Veranstaltungs GmbH, München Rest

3. Umsatzsteuerforderung gegenüber dem Finanzamt Ulm

lll. Flüssige Mittel

01 000 Kasse
01210 SPK Ulm 38 900

5.950,00
5.950,00
1 .190,00
5.950,00

380,81
19.420,81

4.934,05 24.354,86

9.458,38

0,00
9.458,38

SFr. 1,60
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Erläuterungen zum Jahresabschluß 2008

Passiva

Kapital

Die Gesellschafter die stadt ulm und die stadt Neu-Ulm haben sich dazu verpflichtet,
Einlagen in Höhe von € 260.000,- (Stadt Ulm) bzw. € 130.000,- (Stadt Neu-Ulm)
zu erbringen.
Die Einlagen wurden von beiden Gesellschaftern in voller Höhe einbezahlt.

€

Rückstellungen

1. Rückstellungen

00970 Sonstige Rückstellungen
KSK
GEMA
Rückstellung für den Jahresabschluß 2008
Rückstellung für die Prüfung des Jahresabschlusses 2008

' durchdieWirtschaftsprüfungsgesellschaft
Schweitzer, Petschi u. Partner, Ulm

53.200,00
Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (Kreditoren)

7.000,00
42.500,00

1.700,00

2.000,00

€

53.200,00

10.615,00

50.000.00

hierbei handelt es sich im Einzelnen um:

70007 Donaubüro Ulm
70084 SonstigeVerbindlichkeiten

Summe Kreditoren

2. Sonstige Verbindlichkeiten
0'1 706 Liquiditätsdarlehen Stadt Ulm

'10.115,00

500,00

10.615.00
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Lagebericht 2008
der

Internationalen Donaufest Ulm/Neu-Ulm GbR mit beschränkter Haftung

Überblick über den Geschäftsverlauf

Beschreibung der Geschäftstätigkeit

Gegenstand der Gesellschaft ist die Durchführung des lnternationalen Donaufestes
Ulm/weu-Ulm sowie weiterer vergleichbar.r g.röintamer Veranstaltungen oder Un-
ternehmungen mit erheblichem Umfang und Aufwand, die einmalig oder in regelmä-
ßigen zeitlichen Abständen durchgeführt werden.

Wesentliche Entwicklungen im abgelaufenen Geschäftsjahr

lm Berichtsjahr wurde ausschließlich des Internationalen Donaufest Ulm/Neu-Ulm vom
04.07 .-13.07.2008 durchgeführt.

Zum Internationalen Donaufest 2008 kamen insgesamt 330.000 Besucher. Als som-
merliches Kultur-Highlight strahlte es weit über die Region hinaus. Zur bunten und
einzigartigen Bühne der Donaupartnerschaften hatte es sich bereits in den vergange-
nen Jahren entwickelt. Dank des Markts der Donaustädte und -regionen und des breit
gefächerten Kulturprogramms wurde ein erneuter Besucherrekord erreicht. Besonders
erfreulich war hierbei die spürbare Zunahme bei den jüngeren Besuchern.

Das Donaufest ist kulturelles Schaufenster des Donauprojekts Ulm/Neu-Ulm. Mit ihm
haben die beiden Städte ein alle zwei Jahre wiederkehrendes Alleinstellungsmerkmal
geschaffen, das sich in der Festivalszene etabliert hat und aus der regionalen Kultur-
landschaft nicht mehr wegzudenken ist. Sein Erfolg basiert auf dem sich stetig weite-
rentwickelnden und enger werdenden Netzwerk entlang der Donau und der Unters-
tützung der Donaubüros, die sich organisatorisch und inhaltlich für das Festival enga-
gieren.

Der Markt der Donaustädte und -regionen war erneut der Besuchermagnet und gesel-
liger sowie atmosphärisch stimmiger Mittelpunkt des Donaufestes. Trotz des Wetters,
das nicht immer mitspielte, erfreuten sich die Händler über einen guten Zulauf und die
Gastronomie des Festivals konnte deutlich zulegen. Besonders erfreulich war die Ent-
wicklung auf Neu-Ulmer Seite. Hier profitierten die Anbieter spürbar vom hervorra-
gend angenommenen Kinder- und Kulturprogramm.

Beim Kulturprogramm konnten deutlich neue Akzente und Maßstäbe gesetzt werden.
Das gilt für das Literatur- und Ausstellungsprogramm sowie die Livekonzerte, die mit
der Bühne auf dem Marktplatz einen neuen, allerdings auch polarisierenden Spielort
gefunden haben. Hier muss, um die Anwohner zu schonen, über die Konzentration
auf vier bis fünf Tage genauso zu reden sein wie über die maximale Ausreizung der
Platzkapazität. Der Platz als solcher hat sich bewährt. Das Risiko, auf größere Namen
zu setzen, wurde unterm Strich belohnt. Das poetische Spektakel ,,Verweile doch" hat
die Donau überzeuoend zur oroßen Bühne oemacht und war für die nächsten Donau-
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feste zukunftsweisend. Die ,,Szene Donau" auf Neu-Ulmer Seite wurde zum erhofften
Zugpferd für das jüngere Publikum. Erneut wurde das Donaufest zum Forum für Poli-

tik, Wirtschaft und Wissenschaft. Die Europäische Donau-Akademie und das ,,Haus
der Donau" sind bereits bei der Premiere zur idealen Heimat für diese inhaltlichen Ak-
tivitäten geworden.

lm Bereich Marketing ist das Donaufest an seine Grenzen gestoßen. Zwar wurde for-
ciert und konzentriert an der weiteren Vermarktung gearbeitet, dies war aber nur rm

Rahmen des vorhandenen Budgets möglich. Um dem Wort international im Namen
des Festivals gerecht werden zu können, sind weitere gemeinsame Anstrengungen der
Städte nötig, um das Donaufest überregional und eben auch international bekannter
zu macnen.

Darstellung der Lage der Gesellschaft

1. Darstellung der Vermögenslage

Der nicht durch Vermögenseinlagen gedeckte Verlustanteil beträgt 28"773,83 € (Ulm.

19.192,87 €, Neu-Ulm: 9.580,96 €).
Ziel ist, dass die beiden Gesellschafter den Verlust in 2009 nachträglich ausgleichen.

2. Darstellung der Ertragslage, des Geschäftsergebnisses und der Finanzlage

Die Gesellschaft hat im Berichtsjahr einen nicht durch Einlagen der Gesellschaft gedeck-
ten Verlust erwirtschaftet, weil die Einnahmen insgesamt unter den Ausgaben lagen.
Unter Liquiditätsbetrachtung wurde ein Verlust in Höhe von rd. 73.000 € erwirtschaftet.
Mehreinnahmen mit 121 .000 € standen 194.000 € Mehrausgaben gegenüber
Das Defizit verursachte Liquiditätsprobleme, freie Rücklagen waren nicht vorhanden.
Die Stadt Ulm hat ein Darlehen in Höhe von 50.000 € gewährt. Das Darlehen soll mit
einem nachträglichen teilweisen Verlustausgleich der Gesellschafter zurückbezahlt wer-
den.

Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung

Das Internationale Donaufest Ulm/Neu-Ulm findet im 2-jährigen Turnus statt,
nächstes im Jahre 2010.
lm Jahre 2009 fallen lediglich Vorlaufkosten an.
Die Gesellschafter stellen entsorechende Mittel bereit.

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung

Derzeit nicht absehbar.

Sonstige Angaben

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres sind nicht
einqetreten.

Internationales Donaufest
Ulm/Neu-Ulm

D.

E.

Ulm. im Februar 2009
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lnternationales Donaufest Ulm/Neu-Ulm GbR

Abrechnung der Gesamtkosten unter Liquiditätsbetrachtunq:

Jahresverlust 2007
(Überschuß 1 .193,75 ./. 1 1 .000 Erlöse f. 2006)
Jahresverlust 2008

davon ab:
Abschreibungen:

zuzüqlich:
Investitionen

Verlust 2007/2008

Einlaqe Stadt Ulm:

Einlage Stadt Neu-Ulm

2007
2008

2007
2008

2007
2008

2007
2008

cE €

-9.806,25

-446.067.07 -455.873,32

14.377.44
5.127,04
9.250,44

0,00
-21.759,44

-441 .495,88

-21.759,44

50.000,00
210.000,00

20.000,00
1 10.000,00

-463.255,32

260.000,00

130.000,00

lrgebnis 2008 -t J.z3c,Jz


